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Zum Jahreswechsel 
 
 

Mit dem Jahr 2018 liegt wieder ein Jahr mit sehr  
vielen Aktivitäten hinter uns. 
Entscheidend ist wohl die Tatsache, dass man während der vergangenen 12 
Monate seinen Sport ausüben konnte, man gesund genug war und vor allem 
gesund blieb. 
Alle ehrenamtlichen Helfer, Funktionäre und Übungsleiter opferten wieder 
sehr viel Freizeit, damit unsere Mitglieder, „ob jung oder alt“, ihren ge-
wünschten Sport ausführen konnten. Hier wird neben der so wichtigen sport-
lichen Tätigkeit auch soziales Verhalten und Integration in der Gemeinschaft 
vermittelt. Die Jugend ist orientierter und hat Perspektiven, was für ein er-
folgreiches Leben von großer Wichtigkeit ist, vielen Dank dafür. 
Bedanken möchte ich mich besonders bei den Organisatoren und Mitgliedern 
für das Engagement beim Ramadama und den 8. Altenerdinger Kid´s Cup, der 
sehr gut bei den Kindern und Jugendlichen ankam. 
Auch vielen Dank an die zahlreichen Helfer für die Ausrichtung des MERKUR 
CUP - Finales, in der sich die Spielvereingung Altenerding als hervorragender 
Gastgeber darbot.  
Mein Dank geht an den Landkreis und die Stadt Erding, vertreten durch 
Herrn Landrat Martin Bayerstorfer und Herrn Oberbürgermeister Max 
Gotz, mit ihren Verwaltungen, allen Firmen, Geschäften und Banken für die 
großzügige Unterstützung in diesem Jahr - und ich bedanke mich auch schon 
im Voraus für die weiterhin großzügige Unterstützung. 
Ein großes Lob auch an den Förderverein der SpVgg Altenerding und die Bi-
ber-Handballfreunde, die wiederum mit zahlreichen Aktivitäten unseren 
Verein finanziell unterstützten. 
 

In die Zukunft blickend, stehen mit der 100 Jahrfeier im Jahr 2020, noch 
viele organisatorischen Aktivitäten an. Packen wir es an! 
 

Allen Mitgliedern, Ihren Familien sowie Freunden der Spielvereinigung wün-
sche ich eine ruhige besinnliche Adventszeit, ein Frohes Weihnachten, einen 
guten Start in das Jahr 2019 und darin viel Schönes und Gutes in bester Ge-
sundheit. 
 

Euer 
Erich Neueder 
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V-GRUPPE 
 

Die Vitalsport-Gruppe hat, bedingt durch die lange Ferienzeit, am 17. und 18. Septem-

ber den Herzsportbetrieb wieder aufgenommen. Durch Renovierungsarbeiten in der 

Herzog-Tassilo-Realschule mußten wir vorübergehend einige Änderungen im Ablauf un-

seres Sportbetriebes vornehmen. Aber jetzt geht alles wieder seinen gewohnten Gang. 

Wie jedes Jahr werden wir wieder einige Mitglieder verlieren, die alters-oder krank-

heitsbedingt gekündigt haben. Es sind aber auch schon wieder neue Mitglieder bei uns 

eingetreten, sodaß die Zahl ziemlich konstant bleibt.  

 
Durch den Ortspark zum Obstbaumzentrum in Hallbergmoos 

 

Die Septemberwanderung am 29.09., geleitet durch unseren Vorstand Roland Hüttner, 

führte uns nach Goldach-Hallbergmoos. 25 Mitglieder und Gäste machten sich bei 

frischer Ostwindbrise - aber Herbstsonnenschein - auf den Weg vom Neuwirt in Goldach 

zum oberbayrischen Obstbauzentrum in Hallbergmoos. Entlang der renaturierten 

Goldach mit der ehemaligen Fischzucht und dem schön angelegten Ortspark erreichten 

wir nach ca. einer Stunde das Obstbaumzentrum Oberbayern. Die sehr aktive Betreiber- 

Familie hat hier eine Oase des Obstbaues, angefangen von Johannisbeersträuchern über 

diverse Apfelbaumsorten bis hin zu edlen Birnengewächsen kultiviert.  

Mehrere Teilnehmer stellten spontan fest, da muss man mal extra zum Anschauen 

herfahren. Auf dem Rückweg wanderten wir dann durch den Park und amüsierten uns 

an dort aufgestellten lebensgroßen Puppen, die den Park beleben. Das bekannt gute 

Essen beim Neuwirt in Goldach rundete eine gelungene Spätsommerwanderung ab. 

(RKI) 
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Die Oktober-Wanderung führte uns nach Neufinsing-Speichersee unter Leitung von Ru-
dolf Kirmeyer. 

Am Hochufer des Speichersees 
 

Am 20.10. trafen sich die V-Sportler und deren Gäste am Parkplatz der 

Ausflugsgaststätte „Finsinger Alm“. Gut 30 Teilnehmer konnte der Wanderleiter am 

Morgen begrüßen. Alle hofften natürlich auf eine goldene Herbstsonne. Leider schien 

uns diese erst zum Ende der Wanderung, als wir schon wieder zurück waren. Zu Beginn 

des Spaziergangs am BMW-Versuchsgelände rechts vorbei, erreichten wir nach einem 

kurzen Anstieg den Mitteldamm des Speichersees. Der Wanderleiter  berichtete kurz 

über die Geschichte des Sees: als Speicherbecken für den Isarkanal, als Endklärbecken 

für die Stadt München bis in die 70ziger Jahre und jetzt als Wasservogelschutzgebiet 

gefördert von der EU mit nahezu Trinkwasserqualität. Mehrere Angler des Münchner 

Fischereivereins bestätigten dies. Danach wanderten wir auf dem westlichen Hochufer  

des Sees bis kurz vor den Kraftwerkseinlauf in Neufinsing. Runter vom Damm, an der 

Fischtreppe vorbei wieder zurück über die BMW-eigene Straße entlang des Dammfußes, 

kehrten wir dann nach knapp 2 Stunden in der Ausflugsgaststätte Finsinger Alm ein. 

Trotz der fehlenden Oktobersonne war es mit so vielen Teilnehmern eine gelungene 

Herbstwanderung. 

 

 
 
 
 
 
 

 



 

 

 

 

7

Der im Veranstaltungskalender eingetragene Informationsabend am 19.11.2018 wird 

auf Montag, den 26.11.2018, verlegt mit dem Thema „Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung“.  
Ort: Vereinsheim der SpVgg Altenerding, Pretzener Weg 26, Beginn ist um 20.15 Uhr. 

 

Weitere Termine zum Vormerken! 
Weihnachtsfeier:   Freitag, den 14. Dezember 

Saaleröffnung ab 11.30 Uhr im Gasthaus Stulberger in Fraunberg 

 

Letzter Sporttermin vor den Ferien: 17. und 18. Dezember 2018 

 
Erster Sporttermin im neuen Jahr: 
Montag, den 07.01.2019 in der Herzog-Tassilo-Realschule 

Dienstag, den 08.01.2019 im Fischers-Seniorenzentrum 

Faschingsturnen für Alle: Montag, den 25. Februar 2019 ab 18.00 Uhr, Realschule 

 
Jahreshauptversammlung:  
Montag, den 13. Mai 2019, um 20.15 Uhr beim Lindenwirt in Bergham. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schon wieder ist ein Jahr fast zu Ende: 

die Vorstandschaft der Vitalsport-Gruppe 

wünscht allen Mitgliedern und Ihren Fami-

lien sowie den Freunden der Abteilung 

eine besinnliche Adventszeit, 

ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest,  

sowie ein gutes und vor Allem  

ein gesundes neues Jahr 2019. 

 

 
Die V-Gruppe trauert um Ihr langjähriges Mitglied 

Bartholomäus Huber, 
der am 17.10.2018 im 86. Lebensjahr verstorben ist. 

Herr Huber trat im Mai 1994 der Abteilung bei. 

 

Wir werden Ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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TENNIS 
 
Das vergangene Jahr war wieder durch viele verschiedene Aktivitäten geprägt  

Wie immer wurde das Saisoneröffnungsturnier von Geli Kunz und Kerstin Stüber ge-

wohnt souverän durchgeführt. Im Juli standen die Vereinsmeisterschaften der Jugend 

und der Erwachsenen auf dem Programm, deren Sieger auf der Weihnachtsfeier geehrt 

werden. Das Abschlussturnier der Hobbyspieler fehlte genauso wenig wie das Leis-
tungsklassenturnier, das viele Spieler weit über die Landkreisgrenzen hinaus anzog und 

von Martin Zollner organisiert wurde. Auch viele Feste galt es zu feiern, erwähnt seien 

hier nur das Sommerfest, die Sonnwendfeier und die Halloween-Nacht! Auch konnten 

die Mitglieder in diesem Jahr besonders viele schöne Abende auf der Terrasse genießen. 

 

Ein großer Erfolg waren wie schon im letzten Jahr die Teilnahme an der Ferienspaßakti-
on der Stadt Erding und am Kids Cup. Zum ersten Mal nahm die Tennisabteilung am Tag 
des Ehrenamtes der Stadt Erding teil und präsentierte sich vielen Besuchern. 

Viele Neumitglieder konnten über die beliebten Fast-Learning-Kurse gewonnen werden, 

auch das Cardio-Training mit dem Tennisschläger wurde gut angenommen. Auch im 

nächsten Jahr kann unser Angebot fortgeführt werden. Wir haben zurzeit einen Winter 

Fast Learning Kurs am Laufen, ebenso wie unsere Ballschule in der Carl-Orff-
Grundschule und das Talentino Tennistraining in Schollbach. 

 

Die Hobbyspieler waren wieder fleißig und lieferten sich viele „heiße“ Matches während 

der gesamten Saison. Diese Gruppe bietet gerade auch Neumitgliedern einen guten Ein-

stieg in den Verein und lässt sie schnell neue Spielpartner finden. Für die Neumitglieder 

wurde zusätzlich ein „Montagstreff“ von den Mannschaften organisiert. An diesem Tag 

werden sie von erfahrenen Spielern gecoacht oder üben ihre Schläge mithilfe der Ball-

wand. Der „Tennis Treff“ am Montag wird in der nächsten Saison noch weiterentwickelt. 

 

Mannschaften 

Im nächsten Jahr werden voraussichtlich folgende Mannschaften antreten: 

Damen I, Damen 50, Herren I, Herren 30 und Herren 50. Bei der Jugend werden Bambi-

ni, U16 und U18 gemeldet. 

 

Platzneubau 
In den letzten Wochen hat sich bereits einiges auf Platz 1 getan. 

Zunächst wurde der alte Tennisbelag abgetragen. Im Anschluss daran wurde der Unter-

grund im Seitenbereich – hier war der Untergrund abgesackt – saniert, indem ca. 53 (das 

ist kein Druckfehler) Tonnen Kies in die Hohlräume eingearbeitet und verdichtet wur-

den. Auf schmal eingearbeiteten Betonfundamenten wurden im Anschluss verzinkte 

Stahlbetonmatten angebracht. Darauf liegend wurde über die ganze Platzlänge im Sei-

tenbericht ein Vlies verlegt, dadurch konnte der Untergrund zusätzlich stabilisiert wer-

den. Außerdem laufen die Arbeiten zur Erneuerung des Zauns am Center Court. 
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Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Der Platzbau durch die Firma Sportas beginnt am Montag, den 12. November und wird 

circa zwei Wochen dauern. 

 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen recht herzlich bedanken, die im Rahmen un-

serer Crowdfunding-Kampagne für den Bau des ganzjährig bespielbaren Platzes ge-

spendet haben! Insgesamt sind 6000 Euro durch Spenden bzw. durch Buchung von 
Dankeschön Paketen zusammengekommen. Die Raiffeisenbank Erding hat uns hierbei 

mit 1000 Euro unterstützt! 

Die angeforderten Spendenquittungen werden durch den Hauptverein ausgestellt. 

Ebenso werden wir unsere Spendentafel erstellen, sobald der neue Platz und die Au-

ßenanlage fertiggestellt sind, und wir ein schönes Foto für die Spendentafel machen 

können. 

 
Wintertermine 
Den Mitgliedern steht der Kraftraum in der Semptsporthalle donnerstags von 17.30 bis 

19.00 Uhr zur Verfügung. 

Für Kinder und Jugendliche wird samstags ein Koordinationstraining in der Carl-Orff-
Schule angeboten. 

 

Die diesjährige Weihnachtsfeier für die Erwachsenen findet am Samstag, 1. Dezember 

ab 19.00 Uhr statt. Die Jugendlichen treffen sich am gleichen Tag um 16.00 Uhr. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, 

gesundes und friedliches Neues Jahr!  

 

 
 
 
 
 
 

 

Leben heißt Lieben, 

Lieben heißt Geben, 

Geben heißt Schenken, 

Schenken heißt Freude, 

Freude heißt Glück. 

Das alles heißt Weihnachten. 
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VOLLEYBALL 
 

Die erste Aktion in unserer neuen Volleyballsaison war der alljährige Kids-Cup unseres 

Hauptvereins. Auch wenn unsere Abteilung zu klein ist um die Jungs und Mädels der an-

gesprochene Altersgruppe das Volleyballspielen dauerhaft anzubieten, waren die Kinder 

mit Freude und Engagement dabei.  

 

 

Ein „Danke schön“ geht an Doris Stoiber und Lutz Krüger für 

ihren Einsatz während der ganzen Veranstaltung sowie Mar-
tin Oberleitner der den Abschluss unterstützte. 

 

 

Den Start in die neue Liga kann man als geglückt bezeichnen. Zu Buche stehen derzeit 

zwei Auswärtssiege und eine (unnötige) Heimniederlage. Unsere neuen „jungen“ Spieler 

konnten wir gut integrieren. Man merkt eine deutliche Steigerung im Spielverständnis. 

Die die meist taktischen Trainingseinheiten tragen also Früchte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 24. November werden wir mit der 1. Mannschaft traditionell  

das Nikolausturnier in Markt Schwaben bestreiten.  

 

Zum Jahresabschluss wird unsere Weihnachtsfeier am 14.12.  
im Gasthof „Zur Post“ stattfinden 
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Hier der aktuelle Spielplan: SpVgg Altenerding (Halle Carl-Off Mittelschule) gegen 

Gegner Datum Spielort Ergebnis 

SV Wörth II 26.09.2018 Wörth 1:2 gewonnen 

TSV Neufarn II 08.10.2018 Altenerding 1:2 verloren 

SV Maria Thalheim 22.10.2018 Altenerding 12.11.2018 

FMG München 06.11.2018 München 1:2 gewonnen 

VfB Hallbergmoos III 26.11.2018 Altenerding  

TSV Ismaning 07.12.2018 Ismaning  

TSV Velden II 14.01.2019 Altenerding  

SV Wörth 28.01.2019 Altenerding  

TSV Neufarn II 11.02.2019 Neufarn  

SV Maria Thalheim 28.02.2019 Maria Thalheim  

FMG München 11.03.2019 Altenerding  

VfB Hallbergmoos III 25.03.2019 Halbergmoos  

TSV Ismaning 01.04.2019 Altenerding  

TSV Velden II 12.04.2019 Velden  

 
 

 

Die 2. Mannschaft kommt nur langsam in 

Schwung. Der Zulauf von neuen Spieler hält 

sich leider in Grenzen. Es bleibt aber span-

nend wie die Entwicklung weiter geht.  

Trainingsziel bleibt in erster Linie die Ver-

mittlung der Grundtechniken. Trotzdem 

kommt der Spaß nicht zu kurz, weil ausgiebig 

gespielt wird. 

 

Trainings-Termine: 
Altenerding II : 
Mo.  19:30 – 22:00  Schulturnhalle Altenerding Süd 

( hinter Carl-Orff Grundschule Altenerding Süd, Lange Feldstr.31 ) 
Altenerding Jugend: 
Mi.  20:30 - 22:00  Schulturnhalle Altenerding Süd  (s.o.)  

Do.  19:30 – 22:00  Turnhalle am Ludwig-Simmet-Anger 

    ( hinter Grundschule am Ludwig-Simmet-Anger 1 über Haager Str. ) 

 
Ansprechpartner: 

Trainer:       Jens Hempel  0160-97496944 

          jens.hempel@dbschenker.com 

Abteilungsleitung:  Martin Oberleitner 08122-961869 

          martin.oberleitner@gmx.de  
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TURNEN 
 

Einweihung der AirTrack Bahn 
Anlässlich ihres 200-jährigen Jubiläum hat die Raiffeisenbank Erding uns bei der An-

schaffung einer AirTrack Bahn finanziell unter die Arme gegriffen. Diese wurde beim 

KidsCup am 03.10.2018 präsentiert. Dabei zeigte das WKT II was man auf diesem Gerät 

alles machen kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Christoph Ames, Stephanie Ames, 

Anna Bayerschmidt, Markus Kasser, 

Tiffany Kretschmer, Maiwen Menet, 

Amie Neumann, Leonie Roth, 

Laura Zimmermann 
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Wettkampf „Bayernpokal Mannschaft Jugend A – D“ 
Am 6. Oktober 2018 nahmen wir an diesem letzten Wettkampf der Saison teil mit einer 

eine C- und einer D-Jugend-Mannschaft mit je 4 Mädchen. Durch das überschaubare 

Teilnehmerfeld von ca. 80 Turnerinnen traten alle Mannschaften gleichzeitig an.  

 

Der Wettkampf begann bereits um 8:30 Uhr, deswegen mussten wir uns schon um 7:00 

Uhr in Erding treffen, um genügend Zeit zum Aufwärmen und Einturnen zu haben. Nach 

der Vorstellung der Vereine und deren Teilnehmer starteten je 2 – 4 Mannschaften an 

einem Gerät. Für uns begann der Wettkampf mit dem „Zittergerät“ Balken. Danach ver-

lief er gemäß der olympischen Reihenfolge. Dies bedeutete, dass für uns die Geräterei-

henfolge Boden, Sprung und Reck. 

 

Um 12:30 Uhr war der Wettkampf für uns vorbei und wir konnten noch der einen oder 

anderen Turnerin zuschauen. Um 13:00 Uhr war dann die letzte Turnerin fertig und be-

reits um ca. 13:30 folgte die Siegerehrung. Dabei übertrafen wir unsere Erwartungen. 

Langsam bemerkt man, das 2 Jahre Wettkampfturnen sich lohnen und so konnten sich 

die Teilnehmer bei unserer Premiere im Bayernpokal direkt einen vierten und einen 

fünften Platz sichern.  

 

Doch was wird an so einem Wettkampf eigentlich gezeigt? 

Am Sprung erreichten wir ein neues Etappenziel für uns, weil fast alle mittlerweile über 

den Sprungtisch einen Handstandüberschlag zeigen konnten. Am Reck zeigten fast alle 

einen Aufschwung bzw. Aufzug und die meisten anschließend noch einen Umschwung 

rückwärts bzw. vorwärts. Am Schwebebalken standen Radwenden und Handstandüber-

schläge als Abgänge an und davor wurden verschiedene Sprünge und Drehungen ge-

zeigt. Doch mittlerweile kommen wir in eine Klasse in der Handstände und Räder genau-

so dazugehören. Am Boden wurde meistens auf die Musik von Harry Potter, Superman 

und Back to the Future geturnt. Dabei wurden neben den typischen Schwierigkeiten die 

man aus dem Turnen kennt, also Radwende, FlickFlack und Handstandüberschläge auch 

verschiedenen Sprünge und Drehungen gezeigt. 
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Trainingslager 
Mitte Oktober waren wir zum ersten Mal übers Wochenende im Trainingslager. Dabei 

ging es in die Stadt Tittmoning. Der Verein, der in dieser Halle trainiert, besitzt Mann-

schaften die in der Bundesliga Turnen, also die perfekte Motivation für uns. Das ist beim 

Turnen auch so ähnlich aufgebaut, wie beim Fußball mit 1. - 4. Bundesliga. Nur das ist 

nicht so bekannt. Das Gute an dieser Halle ist, das alle Geräte bereits aufgebaut und 

teilweise in mehrfacher Ausführung vorhanden sind. So konnten wir uns das nervige 

Auf- und Abbauen sparen. Das Highlight des Wochenendes war jedoch die große Schnit-

zelgrube. Diesen „Luxus“ nutzten wir mit großer Begeisterung um verschiedene Abgän-

ge vom Stufenbarren und Balken zu üben. Dadurch konnten wir verschiedene Salti ohne 

Verletzungsrisiko ausprobieren. 

 

 
 
WKT 1: Stephi Ames, Anna Bayerschmidt, Anahid Bellakhdar, Nina Gerstenberger, Laura Gruffke, Lina Haders-

dorfer, Isabel Hendrich, Tiffany Kretschmer, Laura Kynast, Lara Maaß, Helena Mayer, Maiwen Menet, Emiliy 
Moore, Silvia Neururer, Lilli Reiser, Franzi Roth, Emma Rüttiger, Sarah Warthmann, Johanna Winter, Victoria 
Wurzer 
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Aber natürlich konnten wir nicht nur Salti üben. Die 

Insgesamt 9 Stunden Training (2 Trainings am Sams-

tag und eins am Sonntag) nutzten wir um unsere 

Grundlagen zu festigen bzw. um sie sauberer turnen 

zu können.  

Aber am Anfang der neuen Saison steht natürlich das 

Lernen der nächstschwierigeren Teile an erster Stelle. 

Und so konnten wir einige Erfolge feiern. 

Am Abend machten wir es uns im Essensraum ge-

mütlich und spielten noch das ein oder andere Spiel. 

Leider gings am nächsten Tag wieder nach Erding. 

Aber wir haben viele neue Ideen und Eindrücke im 

Gepäck und können dadurch motiviert unsere Vorbe-

reitung für die Wettkämpfe im nächsten Jahr weiter-

führen. 
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Ein 

herzliches 

und fröhliches, 

aber auch besinnliches 

Weihnachtsfest mit ein paar 

stillen Momenten und ruhigen Tagen, 

mit Zeit für Liebe und Freundschaften, für 

Familie und alles, was einem lieb ist. Gemeinsam- 

keiten genießen, in weihnachtlichen Düften schwelgen,  

Zeit haben, gegenwärtig sein, den Augenblick auskosten und  

sich ganz dem Sein der Zeit überlassen - ohne sich mit unnötigen  

Gedanken an ein Morgen zu verlieren, das noch nicht da ist. Einfach  

nur sein und sich mit diesem Sein vertrauensvoll dem Kommenden hin- 

geben, ohne Angst, aber mit viel Freude und Leidenschaft für das, was  

wir gerade tun. Glück und Gesundheit kommen dann von ganz alleine. 

Mit guten Wünschen 

und herzlichen Grüßen 

 

die Redaktion der SSA 
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STOCKSPORT 
 

Am 25. Oktober begaben sich die Stockschützen erstmals in die Erdinger Eishalle, wo 

jeweils donnerstags von 20.00 bis 23.00 Uhr das Training stattfindet. Gleichzeitig spielen 

sie noch dienstags, donnerstags und samstags ab 13.00 Uhr auf der Stockbahnanlage, 

wenn es das Wetter zulässt. Ansonsten weichen sie an den genannten Abenden in die 

Stockhalle nach Klettham aus. Leider haben zahlreiche Schützinnen und Schützen den 

Eisstocksport eingestellt und die Teilnehmerzahlen an den Meisterschaften, Verbands-

pokalen und Vereinsturnieren sind stark rückläufig. Ein Trend bei den Stocksportlern, 

der sich in den kommenden Jahren weiter verschlechtern wird. Im Eisschützenkreis 306, 

der von den Landkreisen Freising und Erding gebildet wird, finden in diesem Winter nur 

die KREISLIGA-Meisterschaft mit nur 6 Mannschaften und der KREISPOKAL HERREN, 

ebenfalls mit 6 Mannschaften statt. Diese werden an drei Trainingsabende in Erding am 

22.11.2018 KP HE und am 14.02./21.02.2019 KL HE ausgetragen. Kreispokal AH Ü50 und 

Kreispokal MIXED je nur eine Meldung; Kreispokal DAMEN zwei Meldungen. Diese Poka-

le finden nicht im Kreis 306 statt. 

 

Else Loidl hatte die Mitgliedschaft ihres verstorbenen Mannes übernommen und ist der 

Abteilung als 63. Mitglied beigetreten. 

 
Turnierergebnisse 
15.09.   Moosinning  Herren      4.  Platz 

22.09.   Klettham  Herren        2.  Platz 

27.09.   Oberhummel Herren       4.  Platz 

02.10.   Thalheim  Mixed         6.  Platz 

02.10.   Pulling  Brotzeitturnier     7.  Platz 

06.10.   Rottenburg  Freies-Turnier    3.  Platz 

06.10.   Thalheim  Herren        2.  Platz 

20.10.   Lengdorf  Herren        2.  Platz 

20.10.   Lengdorf  Mixed        1.  Platz 
27.10.   Wolfersdorf  Freies-Turnier   5.  Platz 

03.11.    Au/Hallertau Freies-Turnier    3.  Platz 

 

Der Jahresausflug 2018 fand vom 23. bis 26. September statt. Ziel war der Levicosee im 

Trentino/Südtirol. Teilgenommen haben 46 Personen, 22 Mitglieder + 6 Ehepartner + 17 

Freunde. Die erste Pause wurde in Kramsach, bekannt durch den „lustigen Friedhof“, 

eingelegt. Weiter ging es dann nach Kaltern mit einer zweiten Pause und anschließend 

an den Lago de Levico, wo man im Parc-Hotel du Lac untergebracht wurde. Die nächsten 

zwei Tage begleitete die Ausflügler eine Reiseleiterin. Erstes Ziel war Marostica, bekannt 

durch das lebende Schachspiel, das am Wochenende zuvor stattfand. Weiter ging es 

nach Bassano del Grappa mit einem Stadtrundgang und danach besichtigte man die 

Tempelanlage Canova/Passagno. Am Dienstag schlenderte man zuerst durch den Ort 

Levico mit seiner bekannten Thermenanlage.  
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Eine Rundreise durch das Trentino schloss sich danach an. Ein Weingut bei Roverto wur-

de aufgesucht und nach einer Führung verkostete man die Weine und Schnäpse. Am 

Abend spielte nach dem Essen eine zwei Mann Kapelle zum Tanz auf. Am Mittwoch ging 

es zurück nach Erding, an Meran vorbei über den Reschenpass nach Landeck; wo eine 

Pause eingelegt wurde, ebenfalls noch in Achenkirch am Achensee zum letzten Halt. 

Vielen Dank an allen Helferinnen und Helfern, an die Damen, die Kuchen stifteten und 

an den Servicemann an Bord, Günther Bauer. Besonderer Dank an den Planer, Organisa-

tor, Fahrer und Mädchen für Alles Joe Bauer.  

Für 2019 ist die Wachau und Wien ins Auge gefasst.  

 

 
1. Platz:  Hans Mayr  +  Joachim Bauer  +  Sebastian Held/Ferdinand Scherer 

und Gastspieler Gerd Falge 
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23 Mitglieder und ein Gastspieler beteiligten sich bei der Vereinsmeisterschaft 2018 am 

29. September, die bei annehmbaren Wetter bei den Stockbahnen in Altenerding statt-

fand. Sechs Mannschaften wurden ausgelost, die in einer Doppelrunde dem Meister 

ermittelten. Mit dem Startgeld wurden die Ausgaben für Getränke, Mittagessen, Kaffee, 

sowie einigen Sachpreisen beglichen.  

 

 
2. Platz:  Rudolf Bauernfeind  +  Max und Annette Wissinger  +  Fritz Niedermaier 

 

 
3. Platz:  Stefan Polak  +  HGW  +  Uwe Broeren  +  Irmgard Rihani 
4.  Helmut Brandl + Jürgen Weippert + Elias Rihani + Anton Neumaier 

5.  Rudolf Lang + Günther Bauer + Andreas Keller + Kerstin Stüber 
6.  Johann Türk + Christian Kirsch + Erich Neueder + Monika Brandl 

 

Beim KID`s-Cup am 3. Oktober wurde die Station „STOCK-SCHIESSEN“ von 90 Kindern 

aufgesucht und es waren einige Talente unter den jungen Teilnehmern. Die Organisati-
on hatte Günther Bauer, der von Elias Rihani, Uwe Broeren, Kerstin Stüber, HGW und 
Max Wissinger unterstützt wurde. 
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Weitere Termine zum Vormerken 
 
Donnerstag 22.11.  Kreispokal HERREN Eishalle Erding – 6 Mannschaften – 19.45 Uhr 

Freitag    23.11.  40-Jahrfeier der Stocksportabteilung, 19.00 Uhr, Lindenwirt (mit Tanz) 

Samstag   24.11.  Wildschießen im MAC am Münchner Flughafen – 11.00 bis 14.00 Uhr 

Samstag   08.12.  Herren-Nikolausturnier in Au/Hallertau ( 07.30 Uhr )  

Sonntag   09.12.  Herrenturnier Sankt Wolfgang in Dorfen ( 06.30 Uhr ) 

Samstag   15.12.  Herren-Adventsturnier in Au/Hallertau ( 07.30 Uhr )  

Samstag   15.12.  Weihnachtsfeier 19.00 Uhr Lindenwirt 

Samstag   22.12.  Herrenturnier Hachinger Stockschützen in Miesbach ( 06.45 Uhr ) 

Freitag    28.12.  Jahresabschluss-Kartenabend,19.00 Uhr, Lindenwirt 

 

Das Oktoberfest des SV Maria Thalheim am 6. Oktober besuchten 11 Personen. 

 

Am 11. November fand der RAIBA-CUP zum 14. Male statt. Heuer wieder mit 2 x 11 Her-

renmannschaften, die um die Trophäe kämpften und weitere 9 Mannschaften beim 

Freien-Turnier, d.h. im Team musste mindestens eine Dame oder ein Jugendlicher unter 

16 Jahren mitspielen.  

Der VfB Hallbergmoos kam mit ihrer kompletten Damenmannschaft, die in der 1. Bun-

desliga starten. Beim SC Oberhummel spielten Maxi Kloiber (15) und David Heß (16).  

Die Siegerehrung der Herren führte Marketingleiter Josef Nunberger durch.  
 

 
 
Pokalgewinner 2018 wurde der SV Mühlhausen (Kreis 603), der bereits nach vier Keh-

ren des Finales uneinholbar mit 20:0 gegen den SSV Kirchasch führte, so dass dann ab-

gebrochen wurde.  

Unser Team mit Peter Mühlbauer, Johann Türk, Hans Mayr und Stefan Polak landete auf 

Platz 7 in der Gruppe A. Findet dann die Revanche am Dreikönigstag statt?  
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Beim Freien Turnier kam die Heimmannschaft ebenfalls nur auf Rang sieben. Helmut 

Brandl, Rudi Lang, Uwe Broeren und Irmgard Rihani ließen den Gästen den Vortritt. 

 

Dank der Spende des Schirmherrn, der 
Raiffeisenbank Erding, konnten wieder 

124 tolle Sachpreise angeschafft werden, 

die bei den Teilnehmern sehr gut anka-

men. Die Stadt Erding übernahm dan-

kenswerterweise die Hallenmiete.  

Dank an das Schiedsrichterehepaar Gisela 

und Alfred Maier vom ESV Taufkir-

chen/Vils, die die Spiele hervorragend si-

cherten und bereits um 13.30 Uhr war 

das Turnier mit dem Finale beendet.  

 

 

Am Sonntag, 6. Januar, findet der DREIKÖNISGPOKAL 2019, ebenfalls mit 22 Herren und 

9 Freie Mannschaften in der Erdinger  Eishalle - Beginn  08.00 Uhr - statt.  

Schirmherr ist hier die FMG Flughafen München GmbH. 
 

Ein wichtiger Termin ist Samstag, 15. Dezember, mit der Weih-
nachtsfeier im Vereinslokal LINDENWIRT in Bergham.  

Die Vorstandschaft wird für einen passenden Ablauf sorgen.  

Alle Mitglieder mit Ehefrauen und auch die Freunde sind herz-

lich dazu eingeladen, denn es ist eine „Feier der Stockschützen-

familie“ und bei einer Versteigerung kann man tolle Preise er-

gattern. Treffen ist ab 19.00 Uhr.  

Die Einladungen dazu wurden an alle Mitglieder verteilt.  

 

Der Kartenabend beim Lindenwirt findet am Freitag, 28. Dezember, ab 19.00 Uhr statt. 

 

Die Herrenmannschaft AED I muss in der Bezirksoberliga antreten. Die Termine sind am 

12.01. in Mittenwald ( M. = 09.30 Uhr ) und am 02.02. in Germering ( M. = 06.30 Uhr ). 

Als Spieler stehen zur Verfügung: Peter Mühlbauer, Johann Türk, Hans Mayr, Stefan 
Polak, Helmut Brandl, Rudi Lang und Rudi Bauernfeind. 
 

Den Mannschaften, die zum Einsatz kommen, drücken wir die Daumen und wünschen 
Ihnen viel Erfolg und gute Platzierungen. Zu den aufgeführten Veranstaltungen hofft 

die Vorstandschaft auf eine rege Beteiligung. Es sind alle Mitglieder - ohne Ausnahmen - 

herzlichst eingeladen, auch solche, die nicht immer aktiv am Stockgeschehen teilneh-

men.  

 

 

 

 



 

 

 

 

25

Das Jahr neigt sich dem Ende und es beginnt für alle die stade Zeit. Nicht aber für die 

Stockschützen, die ihre Einsätze wahrzunehmen haben, wie es die Terminliste zeigt. 

 

Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern und ihren Familien ein frohes, gesegnetes 

und friedliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins Neue Jahr und für 2019 alles Gu-

te, viel Glück, vor allem Gesundheit und noch viele schöne Stunden im Kreise der 

„Stockschützenfamilie SpVgg ALTENERDING“.  

 
 
 
 
 

 
 

 
 

                
STOCK  HEIL 
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FUSSBALL 
 

Sportliche Situation im Herrenbereich 
Für beide Herrenteams läuft es aktuell nicht wie erhofft, sodass man sowohl in der 

Kreisklasse als auch in der A-Klasse mit dem Rücken zur Wand steht und es für beide 

Teams mehr oder weniger nur noch um dem Klassenerhalt geht. 

Die erste Mannschaft konnte nach dem gelungenem Saisonstart auch gegen den Topfa-

voriten auf den Aufstieg, den TSV Wartenberg, überzeugen, denn man zwang die Stro-

genmarkter doch etwas überraschend mit 1:0 vor heimischer Kulisse in die Knie. Doch 

dies sollte leider bis zur Winterpause der letzte Sieg bleiben und einzig im Rückspiel ge-

gen den FC Moosinning II brachte man noch zumindest einen Punkt auf die Habenseite. 

Besonders bitter war eine vor diesem Spiel fünf Spiele andauernde Niederlagenserie mit 

jeweils einem Tor Unterschied. In den beiden restlichen Spielen gegen den SV Buch am 

Buchrain und dem SC Kirchasch kam man dann gehörig unter die Räder, denn es setzte 

eine 1:4- bzw. 1:6-Klatsche. Dieser Negativtrend sorgte dafür, dass die Veilchen wie 

schon im letzten Jahr sich in akuter Abstiegsgefahr befinden und man mit nur 11 Zählern 

aktuell den vorletzten Platz belegt, welcher wie schon in der Vorsaison die Relegation 

bedeuten würde. Ein Hauptgrund für diese Entwicklung ist sicherlich die akute Perso-

nalnot, denn Spielertrainer Armin Pasic musste immer wieder Langzeitverletzte wie Ta-
rik Mahjoub oder Abwehrchef Dominic Florian ersetzen, sodass sich die Mannschaft oft 

quasi von allein aufstellte. Nichtsdestotrotz muss die SVA noch keineswegs den Kopf in 

den Sand stecken, denn die Knappheit der Niederlagen zeigt deutlich, dass man nicht 

weit weg ist und sollte sich das Glück im nächsten Jahr zu Gunsten der Lila-Weißen dre-

hen, kann der Klassenerhalt im Bereich des Möglichen liegen. 

 

 
Torhüter Jonas Pamer war im bisherigen Saisonverlauf wieder der gewohnt sichere 

Rückhalt und er trägt keine Schuld an der derzeitigen Misere. 
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Vielleicht glückt gleich im ersten Spiel nach der Winterpause die Trendwende, denn man 

empfängt voraussichtlich am 17. März den Nachbarn FC Türk Gücü Erding zum Lokal-

derby. Das Spiel wurde lt. dem Sportgericht neu angesetzt, weil im ersten Spiel, das ei-

nen 2:1-Erfolg der Türken brachte, ein Spieler von Türkgücü zweimal verwarnt, aber 

nicht vom Platz gestellte wurde. Die Erdinger legten gegen das Urteil Berufung ein, so-

dass das Urteil aus erster Instanz noch nicht rechtskräftig ist,  

 

Auch bei der zweiten Mannschaft wird es wohl bis zum Ende gegen den Abstieg gehen, 

denn mit acht Punkten verabschiedeten sich die Feuker-Schützlinge in die Winterpause. 

Doch mit dieser Punkteausbeute überwintert man anders als die Kreisklassenkicker auf 

einem Nichtabstiegsplatz. Doch mit Blick auf die Ergebnisse nach der Partie gegen Aspis 

Taufkichen (siehe letzte Ausgabe), gegen das man den ersten Punktgewinn dieser Spiel-

zeit feierte, sah es nicht sonderlich gut aus. Gegen den TSV Isen (0:8), TSV Grüntegern-

bach (0:4) und FC Lengdorf II (1:2) setzte es teilweise empfindliche Niederlagen, sodass 

man nur aufgrund des besseren Torverhältnisses noch vor Aspis lag. Doch danach schien 

der Knoten zu platzen, denn die Veilchen wussten ab diesem Zeitpunkt durchaus zu 

überzeugen und feierten gegen den TSV Dorfen II mit der bis dato besten Saisonleistung 

einen verdienten 2:0-Auswärtserfolg. Dies hatte natürlich auch mit den Comebacks der 

Veteranen um Peter Kugler, der gleich einnetzte, sowie Franz Gemsjäger und Matthias 
Dasch zu tun, die mit ihrer Erfahrung, die auch Stefan Sailer und Spielertrainer Rene 
Feuker einbringen, einen erheblichen Anteil am Dreier hatten. Auch wenn es in den fol-

genden beiden Partien gegen Inning (0:3) und dem FC Hörgersdorf (1:3) Niederlagen 

gab, zeigte der Trend klar nach oben, denn auch spielerisch steigerte man sich immer 

mehr, was auch dazu führte, dass die SVA-Kicker mit einem 2:1-Sieg gegen die Reserve 

der BSG Taufkirchen den zweiten Saisonsieg einfuhren. Mit Blick auf die jüngsten Leis-

tungen darf Coach Feuker durchaus optimistisch sein, dass die zweite Garde der SpVgg 

auch im nächsten Jahr in der A-Klasse beheimatet ist. 

 

 
Auch Torhüter Franz Gemsjäger stellte sich für die zweite Mannschaft 

zur Verfügung und bei seinem Comeback blieb er in Dorfen ohne Gegentor. 
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Personell konnte jedoch eine wichtige Baustelle geschlossen werden, denn die vakante 

Stelle des sportlichen Leiters wird ab sofort von Matthias Dasch ausgefüllt. Neben sei-

nen Tätigkeiten als Jugendtrainer und als Verantwortlicher für den Bereich Sponsoring 

wird er künftig auch die Weichen im sportlichen Bereich stellen. 

Wir danken Matthias für sein großartiges Engagement und wünschen ihm bei seiner 
zusätzlichen Aufgabe viel Spaß und Erfolg. 
 

Auch die AH-Kicker waren in der Vorrunde sehr aktiv und trotz der nicht unbedingt posi-

tiven Ergebnisse verlief der Spielbetrieb durchaus zufriedenstellend, denn der Zusam-

menhalt innerhalb der AH ist sehr gut, sodass man alle Spiele bestreiten konnte und nie 

über großen Spielermangel klagen musste. 

Im ersten Saisonspiel gegen die DJK Ottenhofen gab es leider einen bedauerlichen Zwi-

schenfall, denn ein Spieler der Gäste verletzte sich so schwer am Rücken, dass er mit 

dem Hubschrauber ins Krankenhaus geflogen werden musste. Die SpVgg wünscht dem 

Verletzten auch nochmal auf diesem Wege gute Besserung und hofft auf eine vollstän-

dige Genesung. 

 

Sportliche Situation im Juniorenbereich 
Ganz unterschiedlichen Erfolg gab es im Juniorenbereich. Es gab Teams, die die Erwar-

tungen sogar übertroffen haben, aber auch Mannschaften, die bislang den Vorgaben 

etwas hinterherhinken. 

Eine hervorragende Hinrunde spielten die D1-Junioren, denn man liegt vor der Winter-

pause auf dem zweiten Platz der Kreisliga, sodass selbst auf Aufstieg in die BOL möglich 

scheint. Die Elf von Trainer Patrick Hahn konnte bisher alle Spiele deutlich gewinnen, 

lediglich gegen den SE Freising musste man eine Niederlage einstecken. So muss man 

sich mit dem Domstädtern den Platz an der Sonne teilen. Die Stärke des Kaders macht 

jedoch Hoffnung, dass die Jungs von Patrick Hahn den Konkurrenten in der Rückrunde 

noch überflügeln können.  

 
Auch im Derby gegen die SG Grünbach waren die D1-Junioren erfolgreich 
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Ähnliches gilt von der D2 zu berichten, denn die von Stephan Faust und Ronny Krause 

trainierten Nachwuchskicker, die als Zweiermannschaft in der Kreisklasse antreten dür-

fen, schlugen sich wacker, was ein respektabler 5. Platz zeigt. In den verbleibenden Hin-

rundenspielen trifft man noch auf den FC Moosinning und den FC Forstern. 

 

Die D3-Junioren, die von Jürgen Euler betreut werden, spielten eine passable Hinrunde. 

Vor allem zu Beginn der Saison wusste man durchaus zu überzeugen.Erst in den letzten 

beiden Spielen vor der Winterpause unterlag man sowohl gegen SC Moosen als auch 

gegen SV Eichenried (jeweils 0:2), sodass man noch auf Platz 4 abrutschte, was jedoch 

den guten Saisonverlauf nicht schmälern konnte.  

 

Auch die C3-Junioren blicken auf eine sehr erfolgreiche Vorrunde zurück, denn man 

grüßt aktuell als Tabellenführer. Die Mannschaft von Michael Lefkaditis und Robert 
Fischbacher zeigen immer wieder ansehnliche Spiele und konnten so 14 Punkte auf die 

Habenseite bringen. Sollte man auch die letzten beiden Partien der Hinrunde erfolgreich 

gestalten, darf sich das Team über die Herbstmeisterschaft freuen, was aufgrund der 

Konstanz der Truppe durchaus realistisch erscheint. 

 

Ähnlich wie bei den D2-Junioren müssen sich auch die Kicker der C2 fast ausnahmslos 

mit älteren Gegenspielern messen, doch sie gleichen die körperlichen Unterlegenheit 

mit spielerischen und technischen Fähigkeiten aus. Derzeit steht das Team des Trainer-
gespannes Florian Aldinger und Günter Meier auf einem guten 5. Platz, wobei man je-

doch noch ein Spiel weniger als die Konkurrenz hat. 

 
Die C1 Junioren haben bis zum im heutigen Zeitpunkt bewiesen, dass sie in der BOL gut 

mithalten können, denn man belegt aktuell in der dritthöchsten Spielklasse den 7. Ta-

bellenplatz mit 16 Punkten und hat 5 Punkte Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz. 

Man startete mit drei Niederlagen in die Saison, doch dann rollte man das Feld von hin-

ten auf und die letzten beiden 3:4-Niederlagen gegen den Tabellenzweiten TSV 1860 

Rosenheim und den SC Unterpfaffenhofen konnten den guten Eindruck nicht verwi-

schen. Man kann sehr zuversichtlich sein, dass man auch im nächsten Jahr der BOL an-

gehören wird.  

Diese Zuversicht erhält auch dadurch Nahrung, dass das Team von Klaus Peter und Der-
ar Jadallah hat noch ein Nachholspiel im Rücken hat und durch einen Sieg bei der DFI 

Bad Aibling den Abstand auf die Abstiegsplätze vergrößern kann. 

 

Aus diesem Team gibt es auch noch weiteres Erfreuliches zu berichten denn nach Anni-
ka Wohner im letzten Jahr (zwischenzeitlich zur SpVgg Landshut gewechselt) stellt die 

SpVgg nun eine zweite Nationalspielerin. Hadil Larbaoui wurde nämlich im Oktober in 

den Kader der U15-Juniorinnen-Nationalmannschaft berufen und es blieb nicht nur bei 

der Nominierung, denn sie kam bei den zwei Vergleichen gegen die Schweiz jeweils zum 

Einsatz. Wir gratulieren der erfolgreichen Jung-Nationalspielerin zum Debüt beim DFB 
und wünschen ihr für ihre weitere Karriere weiterhin viel Erfolg.  
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Eine schwierige Hinrunde haben die Trainer der B2-Junioren Michael Wöginger und 
Dennis Viktor hinter sich, denn sie hatten mit einer sehr engen Personaldecke zu kämp-

fen. Dies spiegelte sich auch in den Ergebnissen wider, denn lediglich ein Punkt konnte 

die Mannschaft holen, sodass sie sich als Tabellenschlusslicht in der Kreisklasse in die 

Winterpause verabschieden und in der Rückrunde die schwierige Aufgabe vor sich ha-

ben, den drohenden Abstieg zu verhindern. Negativer Höhepunkt war die Spielabsage 

beim TSV Dorfen, denn zahlreiche Spieler meldeten sich auch unterschiedlichen Grün-

den ab, sodass man keine Mannschaft zum Spiel abstellen konnte. Hier sollten sich eini-

ge Spieler hinterfragen, denn eine Mannschaftsportart wie es Fußball einmal ist, erfor-

dert eine gewisse Disziplin und Termineinhaltung, denn ohne diese Tugenden lässt man 

die Mannschaftskameraden und Trainer leider im Regen stehen. 

 

Auch die B1 Junioren müssen gegen den Abstieg kämpfen. Das Team von Florian Aldin-
ger und Andreas Heilmaier konnte in der BOL vor dem letzten Spiel gegen den SV Wa-

cker Burghausen II noch keinen Sieg einfahren. Man erkämpfte sich zwar 4 Punkte, geht 

aber als Vorletzter in die Winterpause. Das größte Problem ist, dass man keine Konstanz 

auf dem Platz bringt, denn teilweise sind auch respektable Leistungen auf dem Platz zu 

sehen. Allerdings fällt man dann immer wieder zu alten Schwächen zurück und vor allem 

nach Gegentoren fehlt oft das Selbstvertrauen und das Aufbäumen. Diese „Wechselspie-

le“ muss man in der Rückrunde in jedem Fall abstellen, um vielleicht doch noch das Ru-

der herumzureißen und den drohenden Abstieg verhindern zu können.  

 

Sehr erfreulich ist der Saisonverlauf bei den A1-Junioren, wenngleich die Saison nicht 

ganz unproblematisch startete, denn der eingeplante Coach Jenö Rauch musste aus pri-

vaten Gründen sein Amt abgeben. Andreas Heilmaier und Vitaly Ledovoy, der neu zum 

Verein kam, übernahmen kurzfristig die Aufgabe. Die Übernahme lief problemlos, was 

auch an der tollen Mannschaft lag, denn sie machten es dem Trainergespann sehr leicht 

und zogen sowohl in den Spielen als auch in den Trainingseinheiten voll mit, was sich 

letztendlich dann auch in den Punktspielen zeigte.  
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In der Kreisliga-Qualifikationsrunde war man das Maß aller Dinge und nach 10 Spielta-

gen hatte man die Maximalpunktzahl von 30 Zählern auf die Habenseite gebracht, so-

dass man sich vor dem letzten Spieltag (beim Tabellenschlusslicht BSG Taufkirchen) die 

Sieg in der Qualifikationsrunde sichern konnte. Freilich hat das Team bislang „nichts“ er-

reicht, denn in der Rückrunde fällt nun der Startschuss in die Kreisliga, in der nun die 

besten Teams aus Erding, Freising, Pfaffenhofen und Ingolstadt vertreten sind, sodass 

die Aufgaben nun natürlich ungleich schwerer werden. Aber sollte man die Eindrücke 

aus der Vorrunde bestätigen können, dann wird man sicherlich beim Aufstieg in die BOL 

sicherlich ein Wort mitreden können. Wichtig ist, dass die Mannschaft weiterhin so fo-

kussiert bleibt, um den großen Wurf zu schaffen. 

 

 
So sehr sich die Gäste von der JFG Speichersee auch wehrten, blieben sie gegen 

die A1-Junioren ohne Chance und unterlagen klar mit 1:5 

 

Auch im Kleinfeldbereich sind die Veilchen sehr aktiv und auch in diesen Altersgruppen 

gab es unterschiedlichen Erfolg. Jedoch muss deutlich betont werden, dass sich die Ver-

antwortlichen im Vorfeld der Saison immer dazu entscheiden, dass die Nachwuchskicker 

in leistungsstarke Gruppen eingeteilt werden, um dort gefordert, aber auch gezielt ge-

fördert zu werden, was aus Sicht von Abteilungsleiter Andreas Heilmaier auch Sinn 

macht.  

„Natürlich freut man sich, wenn wir nach Saisonende Meisterschaften feiern können, 

aber für mich ist wesentlich wichtiger, wenn sich unsere Kinder mit Gegner messen, wo 

sie richtig gefordert werden, denn ein 0:1 bringt für die Entwicklung wesentlich mehr als 

ein 10:0. Ich denke, dass sich die Kicker trotz der Tatsache, dass sie sich manchmal mit 

zwei Jahre älteren Gegnern auseinandersetzen mussten, gut aus der Affäre gezogen ha-

ben und nach der Neueinteilung in der Rückrunde erwarte ich wieder spannende und 

ausgeglichene Spiele“. 
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E1-Junioren:  
Licht und Schatten – so könnte man die Herbstrunde unserer E1-Juniorenin in der Grup-

pe 1 beschreiben. Zwar konnte man im Endklassement den dritten Rang belegen, ver-

spielte aber gleich mehrfach mögliche Punkte, die eine bessere Platzierung der Elf des 

Trainertrios Peter Michalek, Gerhard Ecker und Michael Dierl verhinderten. 

Zuletzt konnte man nur einen Punkt aus drei Partien erzielen, wobei man mit Eichen-

ried, Erding und Taufkirchen auf die Top-Teams der Liga traf.  

 

 
Torhüter Alexander Jank und sein Team blieb im abschließenden Spiel beim 3:0 

gegen den TSV Dorfen ohne Gegentor und verbesserte sich dadurch noch auf Platz 2 

 

E2-Junioren:  
Mit vier Siegen, einem Unentschieden und nur einer Niederlage überwintern unsere E2-

Junioren auf einem hervorragenden zweiten Platz in der zweithöchsten Spielklasse. Eine 

durchaus beachtliche Leistung, bedenkt man, dass die Gegner in der Regel ein Jahr mehr 

auf dem Buckel haben.  

Die von Jürgen Bugla, Andreas Kapsner und Jürgen Kronthaler betreuten 2009er-Jungs 

durften sich zuletzt über drei Siege und ein Unentschieden freuen, sodass nun eine 

„Versetzung“ in die Gruppe 1 zu erwarten ist. 

 

E3-Junioren:  
Beachtlich schlug sich auch das zweite Jahrgangsteam 2009. In der starken Gruppe 3 

standen am Ende drei Siege in sieben Partien gegen meist ältere Gegner zu Buche. So 

dürfen die Trainer Rene Feuker und Marc Weiss stolz auf ihre Jungs sein. 
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E4-Junioren: 
Nach einem starken Saisonstart mussten die Kicker von Florian Irl und Willi Gereke zu-

letzt drei Niederlagen in Folge ertragen. In diesen Spielen musste man die Übermacht 

der drei in der Tabelle erstplatzierten Teams neidlos anerkennen, doch trotzdem war 

der Saisonverlauf durchaus zufriedenstellend, denn mit 12 Punkten schloss man die 

Gruppe 5 allerdings gesichert auf einem Mittelfeldplatz ab  

 

F1-Junioren:  
Mit 5 Siegen und nur einer Niederlage beendeten die von Dieter Backin und Jürgen 
Wassermann trainierten Kicker die Herbstrunde. Das Team zeigte im Verlaufe der 

Herbstrunde einen ausgezeichneten Fußball, sodass dieser Jahrgang für die Zukunft ei-

niges verspricht. In der Rückrunde wird man wieder auf die ähnlichen Gegner treffen 

und es wäre toll, wenn man den guten Eindruck bestätigen könnte. 

 

F2-Junioren:  
Mit drei Siegen, einem Unentschieden und zwei Niederlagen in der zweithöchsten Spiel-

klasse zeigten sich die von Poul Roeschke und Stephan Kieweg Schützlinge ebenfalls 

äußerst erfolgreich. Diese Bilanz gewinnt zusätzlich an Bedeutung, wenn man bedenkt, 

dass man sich ausnahmslos gegen ältere und dadurch körperlich überlegene Gegner be-

haupten musste, doch man zeigte wenig Scheu und konnte durchaus überzeugen. 

 

F3-Junioren:  
Lehrgeld mussten hingegen unsere F3-Junioren in der dritthöchsten Spielklasse zahlen. 

Am Ende stand ein Erfolg zu Buche, doch diese Bilanz muss man in jedem Fall relativie-

ren. Die von Matthias Dasch, Oliver Heidler und Rene Feuker trainierten Nachwuchski-

cker stellten sich einer hohen Herausforderung, denn man duellierte sich mit teilweise 2 

bis 3 Jahre älteren Kontrahenten. Dabei konnte man spielerisch und technisch wirklich 

sehr gut mithalten, doch die körperliche Unterlegenheit war immens, sodass die positi-

ven Ergebnisse ausblieben. Aber nichts desto trotz wird man daran wachsen und schon 

in der Rückrunde, wird sich der „Platin-Jahrgang“ dafür wieder belohnen. 

 

 
 

Aufmerksam hören 
die Spieler ihren  

Trainern Oliver Heidler 
und Matthias Dasch zu 
und die Anweisungen 

wurden auch sehr  
umgesetzt 
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Bambini:  
Großer Beliebtheit erfreuen sich auch unsere Bambinis. Bei Spielen, Wettkämpfen etc. 

sammeln sie erste Erfahrungen und haben dabei mächtig Spaß. Einen gehörigen Anteil 

daran haben die Trainer, die den Jungs mit viel Geduld und Herzblut heranführen.  

Dafür ein großer Dank an Alexander Peschke, Bünyamin Mutlu und Jochen Ebert.  
Weiter so !!! 
 

Florian Aldinger wird vom BFV geehrt 
Am 04. November wurde Juniorenleiter Florian Aldinger vom BFV für seine überragende 

ehrenamtliche Vereinstätigkeit bei der SpVgg geehrt. Der BFV hatte in Regensburg zum 

vierten Mal U30-Vereinsmitarbeiter aus ganz Bayern mit dem Preis  

"Fußballhelden 2018 - Aktion Junges Ehrenamt" 
ausgezeichnet und als Kreissieger Donau/Isar erhielt Florian Aldinger bei der Ehrung in 

Regensburg die verdiente Anerkennung, die ihn im nächsten Jahr zusätzlich eine einwö-

chige Bildungsreise nach Barcelona bescheren wird. BFV-Präsident Rainer Koch stellte 

bei seiner Rede die Bedeutung von Jungfunktionären heraus. „Viele Vereine an der Basis 

haben erkannt, dass es wichtig ist, auch die Fähigkeiten und Ideen von jungen und moti-

vierten Menschen zu nutzen, denn nur dadurch ist die Zukunft unserer 4500 Vereine in 

Bayern gesichert“.  

 

 
 

Mit Aldinger hat die SpVgg ein solches Mitglied in seinen Reihen, denn schon seit sei-

nem 16. Lebensjahr ist der Geehrte als Jugendtrainer bei der SpVgg aktiv und fast jedes 

Jahr ist er für zwei Teams verantwortlich und hat maßgeblichen Anteil an der in ganz 

Bayern geschätzten Jugendarbeit der SpVgg. 

 

Wir gratulieren dem Flo recht herzlich zu dieser Auszeichnung, die er sich mehr als 
verdient hat und hoffen, dass er auch in Zukunft die Belange der SpVgg wie bislang un-
terstützt. 
 
 
 

BFV-Präsident Dr. Rainer Koch 

war persönlich Vorort und zeich-

nete Florian Aldinger für seine 

großen Verdienste aus 
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Schafkopfturnier am 31. Oktober 2018 
Obwohl der Förderverein aus personellen Gründen das diesjährige Schafkopfturnier 

nicht mehr organisieren konnte wurde die Veranstaltung trotzdem durchgeführt, denn 

SVA-Aktiv übernahm die Organisation und stellte attraktive Preise zur Verfügung. 

 

Den ersten Platz und somit eine Geldprämie in Höhe von 250 € sicherte sich Georg Zech, 

der unter 44 Teilnehmern in der Endabrechnung das beste Ergebnis aufweisen konnte 

und verwies so Josef Brunhiel und Christian Höglsperger auf die nachfolgenden Plätze.  

 

Einen großen Anteil am guten Gelingen hatten folgenden Sponsoren, die dankender-

weise schöne Preise zur Verfügung gestellt haben: 

Baustoffe Auer            Vereinswirt Mecky 
Fehlberger Landmaschinen      Altenerdinger Saugriller 
Metzgerei Lehner           Bavaria Petrol - Franz Maier GmbH 

Metzgerei Stuhlberger         Josef Nunberger - Raiffeisenbank Erding eG 
Metzgerei Paulus           Helmut Filser vom Feneberg Lebensmittelmarkt 
Getränke Sterr            Edeka nah & gut - Ludwig Renauer 

Andreas Brenninger vom Erdinger Weißbräu 
 

 
 
 

Hallensaison 
Nach Ende der Vorrunde richten sich die Blicke nun in Richtung Hallensaison und ab 

dem 08. Dezember rollt dort das runde Leder, wobei zunächst der Sparkassen-
Hallencup auf dem Programm steht. Die Spiele werden in der neuen Halle in Oberding, 

aber auch in der Semptsporthalle ausgetragen und am 09. Dezember steht die Sempt-

sporthalle im Mittelpunkt. 

 

Stolz präsentiert sich 

Georg Zech mit 

Abteilungsleiter 

Andreas Heilmaier 
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Die Jubiläumsausgabe der Amadeus-Juniorenfußballhallentage steht ab dem 22. De-
zember auf dem Programm. Die weit über die Landkreisgrenzen beliebte und bekannte 

Veranstaltung hat heuer ihre 25. Neuauflage und bis einschließlich 05. Januar 2019 wer-

den Turniere in allen Altersklassen stattfinden. Die Nachwuchskicker würden sich über 
Ihren Besuch sehr freuen und der Eintritt zu allen Turnieren ist frei. 
 

Am 29. Dezember sind ab 14.00 Uhr die Herren an der Reihe und ermitteln ihren Meis-
ter in der Hallen, wobei ein sehr hochklassiges Turnier zu erwarten ist. Mit dem FC 

Finsing, dem TSV Dachau 65 und den U19-Junioren der SpVgg Landshut haben schon 

drei sehr hochkarätige Mannschaft ihre Teilnahme zugesagt. 

 

Nicht nur über die Ergebnisse bei den bevorstehenden Hallenturnieren werden Sie ak-

tuell auf unserer Homepage informiert, sondern Sie erfahren alle Neuigkeiten der Fuß-

ballabteilung und bleiben somit immer am Ball. Besuchen Sie uns auf unserer stets ak-

tuellen Homepage, die Sie unter folgender Adresse erreichen:  

www.spvgg-altenerding-fussball.de 
 

Liebe Freunde, Mitglieder, Trainer, Funktionäre. Spielereltern und Gönner, abschlie-
ßend bedanken wir uns recht herzlich für Ihre Unterstützung im bald abgelaufenen 
Jahr 2018 und wir betrachten die Unterstützung nicht als selbstverständlich, sondern 
sind dafür sehr dankbar. 
In diesem Zusammenhang möchten wir stellvertretend für viele Hilfestellung Ihrer-
seits noch einmal an das Merkur Cup-Finale im Juli erinnern, denn wir erfuhren eine 
nie für möglich gehaltene Unterstützung aus Ihren Reihen, die uns verblüfft hat, aber 
auch gezeigt hat, dass wir ein Verein sind, der zusammenhält.  

Hier nochmals unser herzliches Dankeschön!! 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns auch in Zukunft erhalten bleiben, denn nur 

durch Ihre Unterstützung können wir die anstehenden Aufgaben bewältigen und die 

SpVgg zukunftssicher gestalten. 

 

Abschließend wünschen wir Ihnen 

und Ihren Familien 

schöne und besinnliche Weihnachtsfeiertage, 

rutschen Sie gut rüber und bleiben oder 

werden Sie im nächsten Jahr gesund. 

Alles Gute! 
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HANDBALL 
 

Die nächsten Heimspieltage: 
 
Samstag, 01.12. und Sonntag, 02.12.2018 
Samstag, 15.12. und Sonntag, 16.12.2018 
 
Samstag, 02.02. und Sonntag, 03.02.2019 
Sonntag, 10.02. 
Samstag, 16.02. und Sonntag, 17.02. 
Samstag, 02.03. und Sonntag, 03.03. 
Sonntag, 10.03. 
Samstag, 23.03. und Sonntag, 24.03. 
Samstag, 06.04. 
Samstag, 20.04. 
Samstag, 27.04. (Endverlosung) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Saison-Verlosung: Gewinnen Sie einen Toyota Aygo! 
Gemeinsam mit unseren Sponsoren AUTO HAUSMANN und PROCON IT starten wir 

am 22./23. September mit unserer großen Verlosung!  

Kaufen Sie ein Los für 2 EUR und vielleicht sind Sie der Gewinner eines Toyota Aygo; 

Ihr zukünftiger Begleiter durch Erding! 

Wie genau funktioniert das Ganze? 

Es wird an insgesamt 15 Spieltagen der Damen- und Herrenmannschaften gezogen. 

Die Ziehung erfolgt immer zum letzten Spiel des jeweiligen Spieltagwochenendes. 

Somit können am gesamten Spieltagwochenende Lose gekauft werden. An jedem 

Spieltag-Wochenende werden 10 Losnummern gezogen – per Zufallsprinzip. Diese 

landen im Lostopf für die Schlussverlosung am 27. April 2019. An diesem Abend 

wird der Gewinner für den Hauptpreis – einen TOYOTA Aygo – ermittelt! Der 2. 

Preis ist ein Apple iPad, der 3. Preis ein Apple iPhone. Zusätzlich wird an jedem 

Spieltag aus den 10 Losen ein Spieltag-Gewinner gezogen, der einen Tagespreis 

überreicht bekommt - ein Wochenende mit einem Toyota Aygo. Alle Gewinner fin-

den Sie zeitnah nach der Ziehung auf der Biber-Homepage - somit für die erste Zie-

hung am 23. September.  

Kommen Sie zu unseren Heimspieltagen und nutzen Sie die Chance auf diese Preise. 

Seien Sie dabei! Kaufen Sie ein Los – oder auch gerne mehrere. 

Davon unberührt bleibt unsere FRISBEE-AKTION während des Herren 1 Spiels. 

Die Teilnahmebedingungen findet ihr unter: 
https://www.altenerding-biber.de/files/documents/announcement/spvgg-handball-

altenerding-verlosung-teilnahmebedingungen-2018.pdf 
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Eure Ansprechpartner in den Abteilungen: 
 

1. Vorsitzender 
Erich Neueder, Lange Feldstr. 42, 85435 Erding 
Tel. 08122-7713  Email: gesamt@spvgg-altenerding.de 
 
Kündigungen - Kontoänderungen – Inserate-Vereinszeitung: 
Ulrike Pointner, Geschäftsstelle, Drechslerstr. 34, 85435 Erding 
Tel. 08122-85458 Email: pointner@tele2.de 
 

 
Basketball   Luis Untermoser 

        Handy 0160-92778732 

        Luis.untermoser@web.de 

 
Fußball     Andreas Heilmaier 

        Tel. 08122-993953, Handy 0160-8367737 

        Andreas.heilmaier@spvgg-altenerding-fussball.de 

 
Handball    Werner Lauer 

        Handy 01522-1831075  

        lauer.bayern@googlemail.com 
 
Stocksport   Joachim Bauer 

        Tel. 08122-93957, Handy 0152-25890860 

        bauer-joachim@web.de 
 
Tennis     Christian Gärtner 

        Tel. 08122-92028 

        vorstand@tennisverein-altenerding.de 

 

Turnen     Christine Hauk 

        Tel. 08122-903173 

        Christine.hauk@altenerding-turnen.de 

 

V-Gruppe    Roland Hüttner 

         Tel. und Fax 08122-48453 

         ro-huettner@t-online.de  

 

Volleyball    Martin Oberleitner 

         Tel. 08122-961869  

martin.oberleitner@gmx.de 
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Ihr Bausachverständiger in Erding! 
 

Ob Wertermittlungen, Baubetreuung/Bauleitung oder 
Gutachten über Bauschäden, Beweissicherung, etc. 

Gerne bin ich Ihnen mit meiner langjährigen, vielseitigen Erfahrung 
im Bereich Hochbau und Sanierung behilflich! 

Für weitere Infos besuchen Sie bitte meine Homepage. 
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Die Redaktion der Vereinszeitung bedankt sich ganz herzlich bei den 

Inserenten für die Treue und finanzielle Unterstützung und wünscht: 
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Redaktionsschluß: 
Freitag 

9. März 2019 

Liebe Mitglieder, 

 

bitte vergesst nicht, uns rechtzeitig zum Jahresende, 

eure neuen Kontendatenund Adressen mitzuteilen. 

 

Gemäß unserer Vereinssatzung ist eine Kündigung nur zum 

Schluss eines Kalenderjahres (31.12.2018) unter Einhaltung 

einer Frist von 4 Wochen zulässig. 
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